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Bekanntmachung 
 

über die Auslegung des Entwurfs der Haushaltssatzung der Stadt Telgte 
für das Haushaltsjahr 2020 

 
 
 
Der Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Telgte für das Haushaltsjahr 2020 liegt 
gemäß § 80 Abs. 3 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der 
derzeit geltenden Fassung während der Dauer des Beratungsverfahrens bis zur be-
schließenden Ratssitzung am Donnerstag, dem 12. Dezember 2019 
 
während der Dienststunden 

 
montags bis freitags   08.00 bis 12.00 Uhr 
montags bis mittwochs   14.00 bis 16.00 Uhr 
donnerstags     14.00 bis 18.00 Uhr 

 
im Rathaus, Baßfeld 4 – 6, Zimmer 217, öffentlich aus. 
 
Innerhalb einer Frist von  
 

Montag, dem 04. November 2019 bis Montag, dem 25. November 2019 
 
können Einwohner und Einwohnerinnen oder Abgabepflichtige im Rathaus der Stadt 
Telgte, Baßfeld 4–6, Zimmer 217, Einwendungen gegen den Entwurf erheben. 
 
Hierüber beschließt der Rat in öffentlicher Sitzung. 
 
Telgte, den 31.10.2019 
 
Der Bürgermeister 
 
 
 
Gez. Wolfgang Pieper 
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Zur Jagdgenossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft Oelde-Stromberg II 

am Dienstag, 19.11.2019, im Hotel „Zum Burggrafen“ in Stromberg um 20 Uhr mit 

folgender Tagesordnung 

 

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Verlesen der letzten Niederschrift 
3. Kassenbericht 2017/2018 und 2018/2019 
4. Entlastung von Vorstand und Geschäftsführer 
5. Haushaltsplan 2019/2020 und 2020/2021 
6. Wahl von Kassenprüfern 
7. Hinweise zur Datenschutzgrundverordnung 
8. Bericht zum Grenzverlauf  - Stand der Erörterungen mit dem Kreis Warendorf 
9. Verschiedenes 

 

laden wir herzlich ein. 

 

Der Jagdvorsteher 

gez. Martin Flaskamp 
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Aufnahme eines Aufgebotes 
 
 
 
Der Gläubiger des in Verlust geratenen Sparbuches  
 
 
Nr. 314223298 
 
 
der Sparkasse Münsterland Ost hat dessen Kraftloserklärung beantragt. 
Der Inhaber dieses Sparbuches wird hiermit aufgefordert, binnen drei Monaten, 
gerechnet von dem u. g. Datum an, seine Rechte unter Vorlegung des Sparbuches 
anzumelden; andernfalls wird das Sparbuch für kraftlos erklärt. 
 
Münster, 24. Oktober 2019 
Sparkasse Münsterland Ost 
 
Der Vorstand 
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T i e r s e u c h e n v e r o r d n u n g 
 
 

zum Schutz gegen die Amerikanische Faulbrut (früher bösartige Faulbrut) der Bienen 
vom 24.10.2019 

 
 
Aufgrund der  
 
- §§ 1 bis 8 und § 24 des Gesetzes zur Vorbeugung und Bekämpfung von Tierseuchen 
(Tiergesundheitsgesetz – TierGesG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
22.05.2013 (BGBI I S. 1324), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18.07.2016 (BGBI I S. 
1666)  
 
- § 1 des Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz und zum Tierische 
Nebenprodukte-Beseitigungsgesetz (AG TierGesG TierNebG NRW) vom 02.09.2008 
(GV.NRW.S.612), zuletzt geändert durch Gesetz vom 09.12.2014 (GV.NRW.S.885)  
 
- § 1 der Verordnung über Zuständigkeiten auf den Gebieten der 
Tierseuchenbekämpfung und der Beseitigung tierischer Nebenprodukte sowie zur 
Übertragung von Ermächtigungen zum Erlass von Tierseuchenverordnungen vom 
27.02.1996 (GV.NW.S.104), zuletzt geändert durch Art. 2 der Verordnung vom 
01.03.2016 (GV. NRW.S.148)  
 
- der §§ 5 b, 10 Abs. 1 und 11 der Bienenseuchen-Verordnung in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 03.11.2004 (BGBI I S. 2738), zuletzt geändert durch Art. 7 der 
Verordnung vom 17.04.2014 (BGBI I. S. 388),  
 
- der §§ 25, 30, 31, 33 und 34 des Gesetzes über Aufbau und Befugnisse der 
Ordnungsbehörden, Ordnungsbehördengesetz (OBG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 13.05.1980 (GV.NW. S. 528/SGV.NRW. 2060), zuletzt geändert 
durch Artikel 8 des Gesetzes vom 2. Oktober 2014 (GV.NRW.S.622),  
 
wird für den Kreis Warendorf folgendes verordnet:  
 
 

§  1 
 

Feststellung / Sperrbezirk 
 

Im Gebiet südlich der Stadt Ahlen nahe der Kreisgrenze zu Hamm war der Ausbruch der 
Amerikanischen Faulbrut der Bienen amtlich festgestellt worden. Aufgrund eines 
weiteren Ausbruches in der Region wird der bereits bestehende Sperrbezirk erweitert, 
wie in der Anlage dargestellt. 
 
 

§  2 
 

Für den Sperrbezirk gilt folgendes: 
 
1. Die Bienenhalter, die sich mit Bienenvölkern und Bienenständen im Sperrbezirk 

befinden, werden aufgefordert, sich unverzüglich beim Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachungsamt des Kreises Warendorf zu melden.  

 
2. Alle Bienenvölker und Bienenstände im Sperrbezirk sind unverzüglich auf 

Amerikanische Faulbrut amtstierärztlich  zu untersuchen; diese Untersuchung ist 
frühestens zwei, spätestens neun Monate nach der Tötung oder Behandlung der an 
der Seuche erkrankten Bienenvölker des verseuchten Bienenstandes zu 
wiederholen. 
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3. Bewegliche Bienenstände dürfen von ihrem Standort nicht entfernt werden. 
 
4. Bienenvölker, lebende oder tote Bienen, Waben, Wabenteile, Wabenabfälle,  

Wachs, Honig, Futtervorräte, Bienenwohnungen und benutzte Gerätschaften dürfen 
nicht aus den Bienenständen entfernt werden. 

 
5. Bienenvölker oder Bienen dürfen nicht in das Sperrgebiet verbracht werden. 

 
 

§  3 
 

Ausnahmen  
 

Die Vorschrift des §  2  Ziffer 4  findet keine Anwendung auf 
 
a) Wachs, Waben, Wabenteile und Wabenabfälle, wenn sie an wachsverarbeitende 

Betriebe, die über die erforderliche Einrichtung zur Entseuchung des Wachses 
verfügen, unter der Kennzeichnung „Seuchenwachs“ abgegeben werden, und  

 
b) Honig, der nicht zur Verfütterung an Bienen bestimmt ist.   
 

§  4 
 

Hilfeleistung 
 

Die Besitzer von Bienenvölkern und Bienenständen im Sperrbezirk oder ihre Vertreter 
sind verpflichtet, zur Durchführung von Untersuchungen oder Behandlungen der 
Bienenvölker und Bienenstände die erforderliche Hilfe zu leisten.   
 

§  5 
 

Ordnungswidrigkeiten 
 

Zuwiderhandlungen gegen diese Tierseuchenverordnung sind Ordnungswidrigkeiten, 
die gemäß § 32 des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit § 26 der 
Bienenseuchenverordnung mit einer Geldbuße bis zu 30.000 Euro geahndet werden 
können. 
 

§  6 
 

Inkrafttreten 
 

Diese Verordnung tritt einen Tag nach der Verkündung in Kraft. 
 
 
Warendorf, den 24.10.2019 
 
KREIS WARENDORF 
als Kreisordnungsbehörde   
Der Landrat 
im Auftrag 
 
 
 
 
Petra Schreier  
Ltd. Kreisrechtsdirektorin 
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V e r k ü n d u n g 
 

Die vorstehende Tierseuchenverordnung wird hiermit verkündet. 
 
 
Warendorf, den 24.10.2019 
 
 
KREIS WARENDORF 
als Kreisordnungsbehörde 
Der Landrat 
im Auftrag 
 
 
 
 
Petra Schreier  
Ltd. Kreisrechtsdirektorin 
 
 
 
 
Anlage zur Tierseuchenverordnung vom 24.10.2019 
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Der Sperrbezirk erstreckt sich: 
 
Im Westen:  ab der Kreisgrenze zu Hamm den  Bahngleisen in nördlicher Richtung   
          folgend bis auf Höhe der Straße Am Morgenbruch 
 
Im Norden:  Von der Straße am Morgenbruch und Im Hövererort der Guissenerstr. 

folgend bis zur Einmündung der Twieluchterstraße.  
 
Im Osten:  Der Twieluchterstr. in südliche Richtung folgend über die Kirchstraße und 

Lambertistraße bis zur Heessener Straße. 
 
Im Süden:  Der Heessener Straße in westlicher Richtung folgend bis zur Kreisgrenze. 
 
 
Das weitere Restriktionsgebiet befindet sich im Kreis Unna. 
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Bekanntmachung gemäß § 5 Absatz 2 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeits-
prüfung (UVPG) 
 
Kreis Warendorf, Amt 63 - Immissionsschutz 48231 Warendorf, den 28.10.2019 
Aktenzeichen 63-40178/2019 
 
Die Schmiesbach Wind GmbH & Co. KG, Mühlenweg 9, 59329 Wadersloh, hat am 
08.03.2019 einen Antrag gemäß § 16 Bundes-Immissionsschutzgesetz zur wesentlichen 
Änderung von zwei Windenenergieanlagen (WEA) auf den Grundstücken Gemarkung Wa-
dersloh, Flur 210, Flurstück 4 und 34 vorgelegt. Die Antragsunterlagen mussten ergänzt 
werden.  
 
Gegenstand des Antrages ist die Änderung des Betriebsmodus zur Nachtzeit von 2.000 kW 
auf 2.500 kW (BM 101,5 dB(A)). 
 
Für das Vorhaben wurde ein Vorprüfungsverfahren nach § 9 in Verbindung mit § 7 Abs. 1 
des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) durchgeführt.  
Die zwei WEA vom Typ ENERCON E-115 der Schmiesbach Wind GmbH & Co. KG wurden 
mit dem Genehmigungsbescheid nach § 4 BImSchG mit vollumfänglicher Umweltverträglich-
keitsprüfung am 12.12.2016 genehmigt.  
Durch die beantragte Änderung kommt es zu keinen baulichen Änderungen. Es soll die An-
lagensteuerung der bereits bestehenden WEA so geändert werden, dass die Anlagen nachts 
mit einer maximalen Leistung von 2.500 kW betrieben werden können.  
Durch die hier beantragte Änderung des Betriebsmodus können sich Änderungen bzgl. des 
Schallverhaltens ergeben. Ein schalltechnischer Vermessungsbericht der betroffenen WEA 
im beantragen Modus und eine Schallimmissionsprognose belegen, dass erhebliche Lärm-
belästigungen nicht zu erwarten sind. Es sind keine weiteren Auswirkungen auf die Schutz-
güter nach Anlage 3 Nr. 2.3 des UVPG zu erwarten (z.B. windempfindliche Arten (Vögel, 
Fledermäuse)). 
 
Im Ergebnis hat die Vorprüfung ergeben, dass keine erheblichen nachteiligen Umweltauswir-
kungen des beantragten Vorhabens auf die gemäß Anlage 3 des UVPG betrachteten 
Schutzgüter gegeben sind, so dass die Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung 
als unselbstständigem Teil des Genehmigungsverfahrens nicht erforderlich ist. 
 
Gemäß § 5 Absatz 3 UVPG ist diese Feststellung nicht selbstständig anfechtbar. 
 
Kreis Warendorf 
Im Auftrag 
gez. Hein 
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Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Frau Viorel Nicolae 
 
letzte bekannte Anschrift: Gerhart-Hauptmann-Str. 6,  59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 23.10.2019 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/160/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 23.10.2019 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
 

Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 

 

Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Frau Adina-Mirabela Antal 
 
letzte bekannte Anschrift: Poststr. 13, 59302 Oelde 
mit Schreiben vom          : 23.10.2019 
Aktenzeichen                  : 368300/UZ/161/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 23.10.2019 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
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Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Herr Reinhard Siegfried Brolle 
 
letzte bekannte Anschrift: Emanuel-von-Ketteler-Str, 1, 59229 Ahlen 
mit Schreiben vom          : 23.10.2019 
Aktenzeichen                  : 368300/UZ/162/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 23.10.2019 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
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Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Herr Eugen Milea 
 
letzte bekannte Anschrift: Unterberg I 28, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 28.10.2019 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/SA/163/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 28.10.2019 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
 
 

Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Herr Eugen Milea 
 
letzte bekannte Anschrift: Unterberg I 28, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 28.10.2019 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/SA/164/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 28.10.2019 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
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